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ordinary magic • podcast-reihe

mini-workbook: Die Tyrannei der kleinen
Kaufentscheidungen
Praktisches Arbeitsbuch & Selbst-Audit zu Mikro-Ausgaben, Dark Patterns und Schutzstrategien im
Alltag und Business.

1. Mindset: Das Phänomen nach Alfred E. Kahn
Schon 1966 beschrieb der Ökonom Alfred E. Kahn das Konzept der 'Tyranny of Small Decisions'. Das Prinzip: Eine
Reihe von einzelnen, für sich genommen völlig rationalen oder unbedeutenden Entscheidungen führt in der Summe zu
einem unbeabsichtigten, negativen Gesamtergebnis.

Kern-Erkenntnis
Warum unser Gehirn Mikro-Ausgaben ignoriert:
Beim bargeldlosen Bezahlen, bei App-Store-Abos oder In-App-Käufen fehlt das emotionale Schmerzsignal ('Pain of
Paying'). Da 2,99 € oder 9,99 € isoliert betrachtet unser Budget scheinbar nicht belasten, löst das Gehirn keinen
Alarm aus. Über das Jahr hinweg addieren sich diese unsichtbaren Lecks jedoch zu Hunderten oder Tausenden
Euro.

2. Übung 1: Das persönliche Ausgaben-Audit (Privatbereich)
Trage hier deine wiederkehrenden Mikro-Ausgaben ein (z. B. Streaming-Abos, App-In-App-Abos, täglicher
To-Go-Kaffee, Cloud-Speicher). Berechne anschließend die tatsächlichen Hochrechnungen für 1 Jahr und 5 Jahre.

Ausgabe / Dienst Monatlich (€) 1 Jahr (€) 5 Jahre (€) Status / Maßnahme

Beispiel: In-App App-Abo 4,99 € 59,88 € 299,40 € Kündigen zum Monatsende

Beispiel: Ungenutzter
Cloud-Dienst

9,99 € 119,88 € 599,40 € Auf Gratis-Tarif wechseln

GESAMTSUMME: __________ € __________ € __________ € Ziel: ________ € sparen

3. Übung 2: Dark Pattern Radar (Analyse & Erkennung)
Unternehmen nutzen gezielt digitale Manipulationsmuster (Dark Patterns), um Entscheidungen zu steuern. Prüfe die
folgenden Taktiken und ordne eigene Erfahrungen zu:

Dark Pattern Taktik Funktionsweise & Psychologie Eigene Vorkommnisse / Gegenmaßnahme

Roach Motel
(Abo-Falle)

Einfacher 1-Klick-Abschluss, aber extrem
komplizierte Kündigung (versteckte Links,
Pflichtanrufe, Umfragen).

[ ] Betrifft mich bei: ______________________
Maßnahme: Kündigungsfristen sofort eintragen.

Confirmshaming Emotionaler Druck bei Ablehnung (z. B. 'Nein
danke, ich möchte kein Geld sparen').

[ ] Betrifft mich bei: ______________________
Maßnahme: Emotion ignorieren, Klick ablehnen.
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Drip Pricing &
Pre-selection

Versteckte Zusatzgebühren erst am Ende des
Checkouts oder vorausgewählte
Extra-Häkchen.

[ ] Betrifft mich bei: ______________________
Maßnahme: Alle Häkchen vor Kauf genau prüfen.

Künstliche Verknappung Coundown-Timer oder 'Nur noch 1 Platz
verfügbar', um überstürzte Käufe zu erpressen.

[ ] Betrifft mich bei: ______________________
Maßnahme: Seite schließen, 24h warten.

4. Übung 3: B2B- & Team-Check (SaaS-Subscription-Creep)
In Unternehmen führt die Tyrannei kleiner Kaufentscheidungen oft zu unkontrolliertem Subscription-Creep:
Mitarbeiter schließen dezentral kleine Software-Abos (15 €/Monat) ab, die sich über Abteilungen hinweg summierten.
Beantworte die folgenden Fragen für dein Team oder Unternehmen:

B2B-Prüffrage Status / Handlungsbedarf

Frage 1: Gibt es eine zentrale Erfassung aller genutzten SaaS-Lizenzen und
monatlichen Software-Abos?

[ ] Ja [ ] Nein [ ] Unklar
Notiz: ___________________________

Frage 2: Werden Firmenkreditkarten regelmäßig auf automatische
Abbuchungen ungenutzter Tools geprüft?

[ ] Ja [ ] Nein [ ] Unklar
Notiz: ___________________________

Frage 3: Werden In-App-Upgrades und Zusatz-Sitzplätze (Seats) dezentral
ohne Freigabe gebucht?

[ ] Ja [ ] Nein [ ] Unklar
Notiz: ___________________________

Frage 4: Werden Kündigungsfristen vor automatischen
Vertragsverlängerungen zentral nachverfolgt?

[ ] Ja [ ] Nein [ ] Unklar
Notiz: ___________________________

5. Mein persönlicher 30-Tage-Aktionsplan
Aktiviere die folgenden Schutzstrategien, um kleine Geldlecks dauerhaft zu schließen:

Schutzmaßnahme Umgesetzt am / Notiz

[ ] Die 24-Stunden-Regel aktivieren: Bei allen spontanen Käufen über 10 € oder
neuen Abos mindestens 24 Stunden warten.

Datum: _______________
Notiz: _________________

[ ] Virtuelle Einmalkreditkarten nutzen: Für Testphasen und Probe-Abos virtuelle
Karten nutzen, die nach der ersten Nutzung ablaufen.

Datum: _______________
Notiz: _________________

[ ] Quartalsweises Abo-Audit etablieren: Festen Kalendereintrag alle 3 Monate
setzen, um Kontoauszüge gezielt nach Kleinstabbuchungen zu durchsuchen.

Datum: _______________
Notiz: _________________

[ ] Zentrale B2B-Softwaregenehmigung: Im Team festlegen, dass Softwarekäufe
ab dem ersten Euro über eine zentrale Stelle laufen.

Datum: _______________
Notiz: _________________

6. Reflexions-Notizen & Erkenntnisse
Welche Erkenntnis aus der Podcast-Folge von ordinary magic war für dich am überraschendsten?

Meine Notizen


